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Nationale Umfrage

Anwendung von
Galaktagoga in der
Schweiz
Der Beginn einer Stillbeziehung zwischen

Mutter und Kind und das dauerhafte Stillen

sind zuweilen problematisch. Aus
unterschiedlichen Gründen kann es bei Müttern
zu einer Verringerung der Milchbildung
kommen. Verschiedene Methoden können

zur Anregung der Milchbildung angeboten
werden. Yvonne Meyer und ihre Kolleginnen

haben sich an in der Schweiz tätige
Hebammen gewandt, um die angebotenen
Behandlungsmethoden zu erfassen.

10Stillfreundliche
Kliniken unter der
Lupe

Positive
Auswirkungen auf
Stilldauer
Haben die Stillfreundlichen Kliniken einen
Einfluss auf die Stillrate und Stilldauer in

der Schweiz? Diese Frage lag einer
Untersuchung aus dem Institut für Sozial- und

Präventivmedizin (ISPM) der Universität
Basel zu Grunde. Ergänzend die Resultate

einer telefonischen Umfrage an
Deutschschweizer Spitälern.

Studie aus Genf

Viel Stillstress
für Frauen

Pourquoi les
mères ont-elles moins
de lait?
L'allaitement est un phénomène
physiologique mais il est renforcé - ou fragilisé

- par nos représentations mentales. Il a

donc également un contenu culturel et
c'est cette interaction Nature/Culture

qu'il faut soutenir pour accompagner
efficacement les jeunes mamans allaitantes.

40Livre

Elisabeth Badinter-
Le Conflit, la femme
et la mère
L'allaitement est-il vraiment une régression

pour la femme d'aujourd'hui? C'est
l'une des thèses de la féministe française
et les réactions ne manquent pas à la

publication de son dernier ouvrage. En

voici deux particulièrement bien
documentées.
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Eine an der Frauenklinik des Universitätsspitals

Gent (HUG) durchgeführte Studie

untersuchte die Wochenbettzeit bei Frauen

nach der ersten Geburt. Die Forscher

fragten nach den in dieser Zeitspanne
erlebten Problemen und Stresssituationen,
sowie nach sozialer Unterstützung und

angewendeten Bewältigungsstrategien.
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